Niederschrift

Uber die 6. offentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ostenfeld am
03.09.2019 im Kirchspielkrug in Ostenfeld.

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr
Ende der Sitzung:  22:55 Uhr

Anwesend:

1 Birgermeisterin Eva-Maria Kihl

2 Gemeindevertreterin Wiebke Alwardt
3 Gemeindevertreter Henning Bies

4, Gemeindevertreter Thore Gildner

5. Gemeindevertreter Bernd Griinder

6 Gemeindevertreter Ralph Hansen

7 Gemeindevertreterin Ute Matthiesen
8 Gemeindevertreter Karl-Heinz Moskes
9. Gemeindevertreter Ralf Pehmoller
10. Gemeindevertreter Arne Petersen
11. Gemeindevertreter Bernd Petersen
12. Gemeindevertreterin Sandra Rahn
13. Gemeindevertreter Yvonne Roloff

Entschuldigt:

AulRerdem sind anwesend:
Julia Tetens, Schriftfihrerin, Amt Nordsee-Treene
sowie 11 Zuhorer

1. Er6ffnung der Sitzung, BegriiBung durch die Birgermeisterin und Feststellung
der Beschlussfahigkeit

Birgermeisterin Eva-Maria Kuhl eroffnet die Sitzung der Gemeindevertretung Ostenfeld. Sie
begriifdt alle Anwesenden, besonders die Gaste, recht herzlich und stellt die ordnungs- und
fristgemale Ladung fest. Die Gemeindevertretung Ostenfeld ist beschlussfahig.

2. Feststellung der Tagesordnung

a) Dringlichkeitsantrage

b) Beschlussfassung tiber die eventuelle Nicht-Offentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte

a) Der TOP ,Satzung fur Jugendgemeinderat wird gestrichen. Die Tagesordnung wird
um den TOP 13 neu ,,Antrag auf KfW-Zuschuss 432 — Energetisches Quartiers-
konzept fur den Ortsteil Drellborg (Machbarkeitsstudie)“ erganzt.

b) Die Offentlichkeit wird auf einstimmigen Beschluss der Gemeindevertretung fiir den
TOP 14 ,Grundstliicksangelegenheiten“ ausgeschlossen, da Uberwiegende Belange
des offentlichen Wohls oder berechtigte Interessen Einzelner es erfordern.

Einwénde gegen die vorliegende Tagesordnung werden nicht erhoben.
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Tagesordnung

1. Eroffnung der Sitzung, BegrufRung durch die Blrgermeisterin und Feststellung der
Beschlussfahigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

a) Dringlichkeitsantrage )
b) Beschlussfassung Uber die eventuelle Nicht-Offentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte

3. Beschlussfassung uber eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift Gber die
5. Sitzung am 25.06.2019

4, Einwohnerfragestunde

5. Bericht der Burgermeisterin

6. Bericht der Ausschiisse und Delegierten

7. Anfragen aus der Gemeindevertretung

8. Beratung und Beschlussfassung Uber die Auftragsvergabe Blrgersteigsanierung
Ostenfelder Landstral3e

9. Beratung und Beschlussfassung Uber die Stralenbeleuchtung nach Wittbek im
Rahmen der Mitverlegung Breitband

10. Beratung und Beschlussfassung lber die Anschaffung eines neuen Spielgerates
Spielplatz Westen de Kark

11. Beratung und Beschlussfassung Uber die Verlegung Stromeinspeisepunkt von der
alten Schule an die Ohrstedter Stral3e

12. Beratung und Beschlussfassung Uber die Anschaffung eines weiteren Bellfters fur
die Klaranlage

13. Antrag auf KfW-Zuschuss 432 — Energetisches Quartierskonzept fur den Ortsteil
Drellborg (Machbarkeitsstudie)

14. Grundstiicksangelegenheiten

3. Beschlussfassung uber eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift Giber

die 5. Sitzung am 25.06.2019

Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt und genehmigt.

4, Einwohnerfragestunde

¢ Auf Anfrage eines Einwohners zur Aufstellung eines Blitzers an der Landesstral3e
erklart die Burgermeisterin, dass die Polizei zurzeit vermehrt in der Gemeinde Streife
fahrt.

o Die Burgermeisterin erklart, dass die Sperrung in der Hauptstrale sukzessive bis
zum nachsten Frihjahr andauert.

e Zum Sachstand Breitband berichtet die Blrgermeisterin, dass die Tiefbauarbeiten
bis zum Ende des Jahres abgeschlossen sein sollen, im Fruhjahr 2020 soll alles fertig
sein.

5. Bericht der Blirgermeisterin

e Derillegale Mullentsorger an der Speckbriicke wurde ermittelt.

e Bei einem Wendemanodver eines Kleinbusses ist eine der Figuren in der Ohrstedter
StralRe stark beschadigt worden. Der Forderverein baut eine neue Figur, die Kosten
werden dem Verursacher in Rechnung gestellt.

e Ein unbekanntes Fahrzeug hat die Speckbriicke stark beschéadigt, eine der &uf3eren
Betonbohlen ist um 40-50 cm verschoben. Aus Sicherheitsgriinden wurde die Bricke
gesperrt.
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e Die Bricke nach Winnert im Tollenmoor/Winterbecksweg ist gemaR Gutachten
baufallig. Der Durchlass soll verrohrt werden. Die Gemeinde Winnert wird den Antrag
stellen. Ostenfeld beteiligt sich an den Kosten.

e Fir die Neuanlage des Ostenfelder Kriegsgrabes auf dem Friedhof liegt ein Ange-
bot in H6he von 660,00 € des Friedhofswerkes vor. Die Gemeindevertretung stimmt
der Neuanlage zu. Es soll weiterhin ein Hinweisschild angebracht werden. Die Ar-
chivgruppe wird einen Entwurf machen.

e Es wird vorgeschlagen, ein gemeindeeigenes Geschwindigkeitsmessgerat anzu-
schaffen. Die Kosten belaufen sich auf ca. 2.100,00 €. Die Gemeindevertretung
stimmt diesem Vorschlag einstimmig zu.

e Der Antrag auf Einstufung als landlicher Zentralort ist negativ beschieden worden.
Bei der Neuaufstellung des Regionalplanes wird geprift, ob der Gemeinde Ostenfeld
eine erganzende uberdrtliche Versorgungsfunktion zugewiesen werden kann.

e Der Rufbus fahrt seit dem 01.08.2019 t&glich im 2-Stunden-Takt zwischen 8.00 und
18.00 Uhr zwischen Ostenfeld und Husum.

6. Bericht der Ausschiisse und Delegierten

¢ Ralf Pehmoller berichtet von der Informationsveranstaltung der IB-SH am 03.07.2019
zum Thema KfW-Forderung 432 und verweist auf TOP 13.

o Weiterhin berichtet er, dass am 10.07.2019 eine Begehung mit einem Architekten fur
eine mogliche Erweiterung der Kindertagesstatte stattgefunden hat.

e Der Vorsitzende des Sozialausschusses, Bernd Grinder, berichtet von der Sitzung
am 13.08.2019. Themen waren u.a. Spielgerat Spielplatz Westen de Kark (siehe
TOP 10), Zuschuss Madchentreff, Satzung Jugendgemeinderat. Es wird auf das Pro-
tokoll verwiesen.

7. Anfragen aus der Gemeindevertretung

¢ Wiebke Alwardt berichtet, dass die Holzbank im Ninehau abgangig ist. Der Bauhof
wird sich der Angelegenheit annehmen.

e Ralph Hansen merkt an, dass in der Strale Westerdiek erhebliche Mehrmengen
Oberflachenwasser entstehen. Dies sollte von einem Fachmann tberpriift werden.

¢ Auf Anfrage von Yvonne Roloff teilt die Blirgermeisterin mit, dass die Apotheke zum
31.12.2019 schliel3en wird. Es wird weiterhin ein Nachfolger gesucht.

e Thore Gildner hat festgestellt, dass der Baumstumpf in der Fritz-Jebe-Stral3e noch
immer vorhanden ist und noch keine Ersatzpflanzung stattgefunden hat. Die Birger-
meisterin erlautert, dass der Stumpf gefrést werden muss. Die Arbeiten werden aus
Kostengrinden ausgefuhrt sobald eine gewisse Anzahl von Frasarbeiten vorhanden
sind.

8. Beratung und Beschlussfassung lber die Auftragsvergabe Birgersteigsanie-
rung Ostenfelder Landstral3e

Die Firma Feddersen hat im Zuge der Leerrohrverlegung der BBNG fiur die Wiederherstel-
lung der Asphaltdeckschicht des sudlich gelegenen Geh- und Radweges die Gewabhrleis-
tung abgelehnt. Die bestehende Asphaltdeckschicht weist in vielen Bereichen keinen Schich-
tenverbund zur Asphalttragschicht auf. Hinzu kommt, dass kein fachtechnischer Ruckschnitt
erfolgen kann, da die Deckschicht in vielen Bereichen Risse bzw. Netzrisse aufweist. Aus
diesem Anlass wurde der Lésungsvorschlag erarbeitet, den Gehweg in ganzer Breite zu as-
phaltieren und die Kosten mit der Birgerbreitband Netz zu teilen. Durch diesen Lésungsvor-
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schlag erhalt die Gemeinde Ostenfeld einen neuen Asphaltbelag des Radweges und die
Birgerbreitband Netz tGbernimmt nicht 1/3 des Geh- und Radweges fur den ursprunglichen
Graben, sondern die Halfte der Kosten fur den gesamten Geh- und Radweg. Zur Vergabe
fur die 0.g. MalBhahme wurden zwei Firmen aufgefordert ein Angebot abzugeben. Zwei An-
gebote sind eingegangen. Die Gemeindevertretung beschliel3t einstimmig den Auftrag an die
Fa. Ludwig Feddersen, Leck, mit einer Auftragssumme von 26.000 € (brutto) - Gemeindean-
teil 13.000 € (brutto) - zu vergeben.

9. Beratung und Beschlussfassung uber die StraRenbeleuchtung nach Wittbek im
Rahmen der Mitverlegung Breitband

Im Zuge der Leerrohrverlegung der Burgerbreitband Netz hat sich die Gemeinde Ostenfeld
entschieden, das Beleuchtungskabel bis zur Klaranlage neu mit zu verlegen. Die Gemeinde
Wittbek hat den Auftrag erteilt, ein neues Beleuchtungskabel von der Ortsdurchfahrt Wittbek
bis zur Gemeindegrenze Ostenfeld zu verlegen und die Beleuchtungseinheiten in Abstanden
von ca. 40 m zu setzen. Die Mitverlegung des Beleuchtungskabels fiir die Gemeinde Osten-
feld endet an der Klaranlage Ostenfeld. Um eine durchgehende Beleuchtung zwischen Os-
tenfeld und Wittbek zu gewabhrleisten, fehlt der Lickenschluss von der Klaranlage Ostenfeld
bis zur Gemeindegrenze Wittbek auf ca. 160 m. Zur Vergabe fir die 0.g. Ma3nahme wurden
zwei Firmen aufgefordert ein Angebot abzugeben. Zwei Angebote sind eingegangen. Die
Gemeindevertretung beschliet einstimmig den Auftrag an die Fa. Marose, Hattstedter-
marsch, mit einer Auftragssumme von 5.329,80 € (brutto) zu vergeben.

Um eine durchgehende Ausleuchtung des Radweges zwischen der Gemeinde Ostenfeld und
der Gemeinde Wittbek herzustellen, ist es notwendig die Beleuchtungsmaste und die dazu-
gehorigen Beleuchtungskorper von der Ortsdurchfahrt Ostenfeld bis zur Gemeindegrenze
Wittbek auf ca. 560 m (ca.1l5 Leuchtpunkte.) zu installieren. Zur Vergabe fiur die 0.g. Mal3-
nahme wurde eine Firma aufgefordert ein Angebot abzugeben. Da die Firma Elektro
Thomsen die Beleuchtungseinheiten fir die Gemeinde Wittbek installiert und alle sonstigen
Arbeiten am Beleuchtungsnetz der Gemeinde Ostenfeld durchfiihrt, wurde auf ein weiteres
Angebot verzichtet. Die Gemeindevertretung beschlief3t einstimmig den Auftrag an die Fa.
Elektro Thomsen, Ostenfeld, mit einer Auftragssumme von 11.479,16 € (brutto) zu vergeben.

10. Beratung und Beschlussfassung Uber die Anschaffung eines neuen Spielgera-
tes Spielplatz Westen de Kark

Auf dem Spielplatz Westen de Kark wurden im letzten Jahr zwei marode Spielgerate abge-
baut. Der Sozialausschuss hat sich fur die Aufstellung eines Multifunktionsgeréates in Form
eines Schiffes ausgesprochen. Die Kosten belaufen sich laut Angebot der Fa. Jessen, Drels-
dorf, auf 23.788,10 € (brutto). Die Gemeindevertretung stimmt dem Angebot einstimmig zu.

11. Beratung und Beschlussfassung lUber die Verlegung Stromeinspeisepunkt von
der alten Schule an die Ohrstedter Stral3e

In der Gemeinde Ostenfeld gibt es zurzeit zwei Stromeinspeisepunkte (Heizungsraum Heid-
weg/Westerheide und Alte Schule). Die Gemeindevertretung spricht sich einstimmig daftr
aus, den Einspeisepunkt der Alten Schule in die Ohrstedter Stral3e zu verlegen. Die Kosten
belaufen sich insgesamt auf 4.562,50 € (SH-Netz 1.100,58 € und Fa. Thomsen, Ostenfeld
3.461,92 €).

12. Beratung und Beschlussfassung lGber die Anschaffung eines weiteren Bellfters
far die Klaranlage
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Zur Verbesserung der Werte hat die Klaranlage fir den 1. Teich einen 4. Lufter zur Miete
erhalten. Die Kosten flir die Miete belaufen sich auf 22,00 € (netto) pro Tag. Sollten sich die
Werte durch diese MalRBhahme verbessern, hat die Gemeinde die Option den Bellfter zu kau-
fen. Bei Ubernahme des Mietliifters wirden die Mietkosten verrechnet werden. Die Kosten
fur den Bellfter belaufen sich auf 7.929,80 € (brutto). Die Gemeindevertretung spricht sich
einstimmig dafur aus, den Bellfter zu kaufen, sofern sich die Werte verbessern sollten. Es
wird weiterhin angeregt, langfristig eine Uberprifung der Fremdeintrage der Oberflachen-
entwasserung in der Gemeinde durchzufthren.

13. Antrag auf KfW-Zuschuss 432 — Energetisches Quartierskonzept fir den Orts-
teil Drellborg (Machbarkeitsstudie)

Am 03.07.2019 hat auf Initiative von Herrn Andreas Hansen eine Informationsveranstaltung
mit der 1b-SH stattgefunden. Herr Hansen strebt fir die Haushalte auf Drellborg die Durch-
fuhrung eine Machbarkeitsstudie fir ein energetisches Quartierskonzept an.

Die KfW bezuschusst die Kosten fir die Erstellung eines integrierten Quartierskonzeptes und
die Kosten fir ein Sanierungsmanagement. Ziel ist eine deutliche Steigerung der Energieef-
fizienz sowie der Kohlendioxid-Minderung im Quartier. Die Quartierskonzepte kénnen sich
auch auf kleinere Geb&udeeinheiten mit vorhandener oder geplanter gemeinsamer Wéarme-
versorgung oder anderer vorgesehener Malinahmen zur gemeinsamen Energieeinsparung
beziehen. Der Foérderantrag fir die Machbarkeitsstudie muss Uber die Kommune gestellt
werden. Der Zuschuss betragt 65 % bis maximal 85 % der forderfahigen Kosten. Die Ge-
meindevertretung beschliel3t einstimmig den Forderantrag zu stellen. Voraussetzung fur die
Einreichung des Forderantrages ist der Abschluss eines Vertrages mit Herrn Andreas Han-
sen zur Ubernahme der tibrigen Kosten fiir die Machbarkeitsstudie. Es durfen keine Kosten
fur die Gemeinde entstehen.

Die Offentlichkeit wird auf Beschluss der Gemeindevertretung von dem weiteren TOP
ausgeschlossen, da Uberwiegende Belange des offentlichen Wohls oder berechtigte
Interessen Einzelner dies erfordern.

Nicht 6ffentlich...

Die Birgermeisterin stellt die Offentlichkeit wieder her. Die Beschliisse bzw. die Diskus-
sionspunkte werden, sofern datenschutzrechtlich méglich, bekanntgegeben.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich die Blrgermeisterin
bei allen Anwesenden fir die rege Mitarbeit und schliel3t die Sitzung.

BlUrgermeisterin Schriftfihrerin
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	Ende der Sitzung: 22:55 Uhr
	Bürgermeisterin    Schriftführerin


